
Protokoll des Kreisjugendtages vom 01.09.2018 in der Aula 

der Heinrich-Böll-Gesamtschule, Bochum 

 

Sitzungsbeginn:  12:22, Sitzungsende: 13:15 Uhr 

 

Top 1: Begrüßung und Totenehrung 

Alexander Kochstädt eröffnet die Versammlung und begrüßt 

die Anwesenden. Der Verstorbenen wird im Rahmen einer 

Schweigeminute gedacht. 

 

Top:2 Benennung eines Protokollführers und der 

Stimmenauszähler 

 Zum Protokollführer wird Michael Fögen, zum 

Stimmenauszähler  Markus Crämer  benannt. 

 

Top3: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

Stimmenzahl und der Tagesordnung 

 Es wird festgestellt, dass der Kreisjugendtag ordnungsgemäß 

und fristgerecht einberufen wurde. 

 Zahl der Stimmberechtigten:  30 

 Damit ist der Kreisjugend beschlussfähig. 

 

Top4: Bericht des Jugendausschussvorsitzenden   

Der Bericht wurde bereits im Vorfeld mit den Vereinsnews 

bekanntgegeben. 

 

Top5: Wahl eines Versammlungsleiters 

Der Versammlung wird der Kreisvorsitzende Holger Kück als 

Versammlungsleiter vorgeschlagen. Er wird einstimmig 

gewählt. 



Holger bedankt sich für das ausgesprochene Vertrauen, 

übernimmt die Leitung der Versammlung und dankt dem 

Jugendvorstand für die geleistete (hervorragende) Arbeit. 

Insbesondere Alexander Kochstädt und Markus Crämer, die 

aus persönlichen Gründen für ein Amt nicht mehr zur 

Verfügung stehen.  

 

Top6:  Aussprache über den Bericht des Jugendvorstandes 

  Zum Bericht gibt es keine Fragen. 

 

Top7: Entlastung des Jugendvorstandes 

Auf Antrag von Holger wird der Jugendvorstand  einstimmig 

entlastet. 

 

Top8: Wahlen  

a: des/der Mädchenwartes/in 

Ulla Wirth wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt; 

sie nimmt die Wahl an. 

b: Jungenwartes/in 

Katrin Sieber wird vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt; sie nimmt die Wahl an. 

 

c: JA-Vorsitzenden/in 

Ulla Wirth wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt; 

sie nimmt die Wahl an. 

 

d:  Jugendsprecher/in 

Zur Wahl stehen zwei Jugendsprecher. Da es aber nur 

einen Vorschlag, Lukas Beckmann, gibt, bleibt das Amt 

des zweiten Jugendsprechers unbesetzt. Lukas 

Beckmann wird einstimmig zum Jugendsprecher 

gewählt. 



 

 

Top9: Anträge 

  Anträge liegen nicht vor. 

 

Top10: Wahl der Delegierten zum HV-Jugendtag 

Zur Wahl der Delegierten werden  Ulla Wirth, Katrin Sieber, 

Markus Crämer, Ralf Kozlowski, Kai Brockmann, Tobias Thiel 

und Tobias Weinhold vorgeschlagen.   

Die Wahl erfolgt einstimmig on Block. 

 

Top11: Verschiedenes 

a. Aus der Versammlung wurde vorgetragen, dass es bei 

dem Spielmodus nach dem Berliner Modell Probleme mit 

der Terminierung  der Heimspiele in der zweiten Runde 

gäbe. Es wurde nachgefragt, ob es nicht möglich sei, die 

Spiele der zweiten Spielrunde erst kurz vor Weihnachten 

zu terminieren. Nach kontroverser Diskussion wurde dem 

Vorschlag zwar nicht entsprochen, aber den Vereinen 

jedes nur mögliche Entgegenkommen zugesagt. 

b. Helmut  Reimus trug vor, dass es nach Einführung des 

ESB relativ einfach sei, Spieler von anderen Vereinen 

abzuwerben. Durch Angabe der Namen und Tore sei es 

leicht ersichtlich, wer die besten Spieler sein könnten.  Da 

aber in der E- und D-Jugend nicht der Leistungsgedanke 

im Vordergrund stehen soll, wurde einstimmig 

beschlossen, dass in diesen Klassen alle Tore einer 

Mannschaft bei dem Torwart  mit der niedrigsten 

Rückennummer einzutragen sind. 

c. Holger Kück wies darauf hin, dass es auf Wunsch der 

Vereine für den Spielbetrieb des HKI zu folgender 

Neuregelung am Kampfgericht kommt:  



Nunmehr stellt der Heimverein den Sekretär (ESB) und der 

Gastverein den Zeitnehmer. Von dieser Regelung können 

die Vereine im gegenseitigen Einvernehmen abweichen.  

d. Im Regelwerk ist es vorgesehen, dass Betreuer auf der 

Bank durch Ausweise (A-D) gekennzeichnet sind. Es 

wurde vereinbart, dass das Nichtverwenden im 

Jugendspielbetrieb des HKI in der Saison 2018/2019 

jedoch nicht bestraft wird.  

e. Es wurde von Vereinsseite bemängelt, dass viele 

Schiedsrichter nicht mit den Modalitäten der 

Qualifikationsspiele vertraut  seien und es dadurch ständig 

zu Diskussionen käme. Es wurde vereinbart, dass der 

Schiedsrichterwart die Schiedsrichter noch einmal 

entsprechend informieren soll. 

 

Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, dankt Ulla Wirth 

den Anwesenden noch einmal für ihr Erscheinen, wünscht 

Allen eine gute Heimfahrt und beschließt die Versammlung 

um 13:15 Uhr. 

 

 

Michael Fögen     Ulla Wirth 

Protokollführer     JA-Vorsitzende 

 


